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Luigi Battiferri (* vor 1610 in Sassocorvaro  in der Region Marken; † um 1682) war ein italienischer Komponist 
und Organist des Barock. Luigi Battiferri war vermutlich ein Schüler von Girolamo Frescobaldi. Er bekleidete 
das Amt des städtischen Kapellmeisters in Urbino, später in Ferrara. 
(Wikipedia) 


